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30. Mai. In Thun findet nach län-
gerer Unterbrechung am Auf-
fahrtstag der traditionelle
kantonale Abstinententag statt.

Jöcrit

26. Mai. Die Gemeinde-Ackerbau-
stelle sammelte im Rahmen
des bernischen Hilfswerkes
für Oesterreich 257 920 Kilo
Kartoffeln. Ausserdem hat die
Einwohnergemeinde von den
Vorräten des Industriewerkes
weitere 60 000 Kilo zugunsten
der Schweizer Spende in Wien
übernommen.

27. Mai. Der Bernische Frauen-
bund und der Verband der
Handels-, Transport- und
Lebensmittelarbeiter wenden
sich an die Behörden mit dem
Begehren, im Schliessungs-
halbtag eine Einheitlichkeit
herbeizuführen.

28. Mai. Der Berner Stadtrat be-
willigte einen Kredit von
95 000 Franken für den provi-
sorischen Ausbau des Freu-
denbergplatzes im Ostring,
ferner einen solchen von
924 000 Franken für die An-
Schaffung von acht Diesel-
heckomnibussen. Besprochen
wird auch die Entgiftung des

Brenngases.

29. Mai. Privatdozent Dr. theol.
Fritz Buri wird ein Lehrauf-
trag für systematische Theo-
logie an der evangelisch-theo-
logischen Fakultät der Hoch-
schule erteilt.

— In den Christkatholischen Kir-
chendienst des Kantons Bern
wird Franz Ackermann auf-
genommen.

30. Mai. Am Auffahrtstag werden
in Bern zwei Erdbeben, eines
nach 2 Uhr morgens und das
zweite, heftigere um 4.41 Uhr
verspürt. Der Herd der Beben
liegt wiederum im Wallis.

31. MaL Infolge Lohnerhöhung im
Baugewerbe und in der Bau-
stoffindustrie erhöht sich der
Kreditbedarf für das Grund-
toassertoerk im Aaretal von
15,77 auf 16,3 Millionen Fran-
ken.

— Die Berner Gemeinderechnung
für das Jahr 1945 schliesst bei
82,30 Millionen Franken Roh-
einnahmen und 82,27 Millionen
Franken Rohausgaben mit
einem Einnahmenüberschuss
von 27 500 Franken.

— Die Einwohnerzahl der Stadt
Bern betrug Ende April 135901
Personen.

l.Juni. In Bern beginnt die
Verkehrserziehungswoche.
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